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LANDTAGSWAHLEN 
Sonntag, 29. Jänner 2023 
 

Der Niederösterreichische Landtag wird am  

Sonntag, 29. Jänner 2023 neu gewählt.  

Die „Amtliche Wahlinformation“, welche Anfang 

Jänner per Post verschickt wird, erleichtert die  

gesamte Abwicklung für GemeindebürgerInnen  

sowie auch für die Gemeinde. Die Wahlinformation 

ist personalisiert und beinhaltet einen Buchstaben-

Zahlencode für die Bean-

tragung einer Wahlkarte im 

Internet und einen schriftli-

chen Wahlkartenantrag mit 

Rücksendekuvert.  

Bringen Sie den personali-

sierten Abschnitt und einen 

Lichtbildausweis am Wahltag mit ins Wahllokal, um 

die Abwicklung der Wahl zu erleichtern. Wenn Sie 

am Wahltag nicht in Ihrer Wahlbehörde wählen 

können, so beantragen Sie eine Wahlkarte für die 

Briefwahl. Die Wahlkarte kann persönlich im Ge-

meindeamt, schriftlich mit der zugesandten Anfor-

derungskarte und dem Rücksendekuvert oder 

elektronisch im Internet unter 

www.wahlkartenservice.at angefordert werden.  

 

 

 

 

Eine Wahlkarte kann nicht telefonisch beantragt 

werden! Schriftliche und elektronische Anträge kön-

nen bis 25. Jänner, 24:00 Uhr und mündliche An-

träge bis 27. Jänner, 12:00 Uhr bearbeitet werden.  

Die Wahlkarte erhalten Sie dann als RSb-Brief 

(eingeschrieben und nachweislich) auf Ihre ange-

gebene Zustelladresse. 

 

Wahlberechtigt sind alle Österreichischen Staats-

bürger mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich 

(Stichtag 18.11.2022), die am Wahltag das 16. Le-

bensjahr abgeschlossen haben.  

Das bisherige Wahlrecht für Personen mit Neben-

wohnsitz in Niederös-

terreich entfällt.  
 

 

WASSERZÄHLER   
Selbstablesekarten 

 

Die Bekanntgabe des 

Wasserzählerstandes 

erfolgt wieder durch die 

Ablesekarten, welche per 

Post an die Gemeinde-

bürger versandt werden. 

Um den Zählerstand ab-

zugeben, gibt es folgende Möglichkeiten:  

1. Möglichkeit: Tragen Sie den Zählerstand hän-

disch auf der Karte ein und geben sie diese bei der 

Post auf. (Achtung! Die Karte kommt nicht in das 

Gemeindeamt)  

2. Möglichkeit: Mit dem Smartphone den QR-Code 

einscannen und die Daten eingeben.  

3. Möglichkeit: Loggen Sie sich auf 

www.zaehlerstand.at mit Kundennummer und  

Zugangscode ein und geben Sie die Daten an.  

 

 

JAGDPACHT 
Ober-, Unter-, Schadneramt 

 

Die Jagdgenossenschaften Oberamt, Unteramt 

und Schadneramt zahlten den Jagdpacht in die 

Gemeindekasse ein. Während der Amtsstunden 

(Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr und Freitag 

13:00 - 16:00 Uhr) liegen die Jagdverteilungspläne 

von 16. - 30. Dezember 2022 zur öffentlichen Ein-

sicht auf. Falls bei der Einsicht Beschwerden auf-

kommen, können diese schriftlich im Gemeindeamt 

während der Auflage eingebracht werden. 

Die nicht behobenen Beiträge können bis  

spätestens 30. Juni 2023 vom Gemeindeamt  

während der Amtsstunden behoben werden. Eine 

Überweisung des Jagdpachtes ist ab einem Wert 

von € 15,- möglich. Es wird vorab auf  die Bekannt-

gabe einer Bankverbindung im Gemeindeamt so-

wie den Abzug der Überweisungsspesen von € 6,- 

hingewiesen!  

Wahllokal Sprengel I:  

Gemeindeamt Gresten-Land  

Friedhofgasse 4, 3264 Gresten  

Wahlzeit: 07:30 - 15:00 Uhr  

Wahllokal Sprengel II:  

Gasthaus Harreither, Manfred Teufel  

Oberamt 76, 3341 Gresten-Land  

Wahlzeit: 09:00 - 14:00 Uhr  

Die Auszahlung findet am  

Sonntag, 15. Jänner 2023  

von 10:00 - 12:00 Uhr ‚ 

im jeweiligen Gasthaus statt.  

Auszahlung Oberamt       GH Harreither, Teufel 

Auszahlung Unteramt       GH Kummer 

Auszahlung Schadneramt  GH PÖ, Pöchhacker 



 

 Grestner Landkurier 3/16 www.gresten-land.gv.at 

VORWORT 
Wort des  

Bürgermeisters  
 

Geschätzte  

Bürgerinnen und Bürger! 

Liebe Kinder und Jugendliche!  

 

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende und in  

wenigen Wochen werden wir zahlreiche  

Jahresrückblicke in den verschiedensten Medi-

en erleben, die sich mit den Ereignissen dieses 

Jahres beschäftigen. Das vorherrschende The-

ma wird die kriegerische Auseinandersetzung 

in der Ukraine, die Teuerungswelle, der  

Arbeitskräftemangel und die Energiekrise sein. 

 

Ende Februar wurden wir von einem Krieg 

überrascht, den sich keiner vorstellen konnte. 

Die Folgen sind schrecklich und weitreichend. 

Millionen Ukrainer und Ukrainerinnen müssen 

ohne Heizung, ohne Strom, ohne Wasserver-

sorgung und wenig Nahrungsmitteln auskom-

men. Viele von ihnen sind nach Westeuropa, 

nach Österreich geflüchtet. Einige wurden 

auch in Gresten-Land aufgenommen.  

 

Angesichts der Bilder aus den Kriegsgebieten 

können wir dankbar sein, in einem sicheren 

Land zu leben. So fällt es vielleicht auch leich-

ter, die eigenen Sorgen weniger stark einzu-

schätzen und mehr Zufriedenheit zu finden. 

Gerade in diesen Zeiten ist Optimismus und 

das Miteinander wichtiger denn je. 

 

Auf Gemeindeebene konnten unsere Vorhaben 

in den letzten Monaten wie geplant fortgeführt 

und teils fertiggestellt werden. Die Gemein-

destraßen in der Hamoth-Siedlung und in der 

Allmer-Siedlung konnten vor Kurzem asphal-

tiert werden, nachdem zuvor die jahrzehnteal-

ten Wasserleitungen erneuert und die Leerver-

rohrungen für das Breitband verlegt wurden. 

 

Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 

LED-Technik wurde bereits abgeschlossen, die 

Straßenbeleuchtung im Wiesergraben wird 

noch durch 6 Leuchten ergänzt. 

 

Nach längeren Beratungen wurde die Wasser-

genossenschaft Schadneramt-Franzenreith  

gegründet. Etwa 25 Liegenschaftsbesitzer  

haben sich geeinigt, die Wasserversorgung ih-

rer Höfe in die eigene Hand zu nehmen. Die 

Ausschreibungen im nächsten Jahr werden 

dann ergeben, ob das Projekt im geschätzten 

Kostenrahmen liegt. 

 

Immer klarere Formen nimmt der Schulumbau 

bzw. Neubau an. Das Projekt wird zurzeit zur 

Bewilligung eingereicht und Förderzusagen 

werden eingeholt. Danach erfolgen die Aus-

schreibungen der einzelnen Gewerke. Der  

ambitionierte Zeitplan sieht einen Baubeginn 

zu Ostern vor. 

 

Am Ende des Jahres darf ich mich bei allen 

Bürgerinnen und Bürgern für das Vertrauen 

bedanken, das sie der Gemeinde Gresten-

Land entgegenbringen. Danken darf ich auch 

für das große Engagement und die ehrenamtli-

che Arbeit in den vielen Vereinen und bei der 

Freiwilligen Feuerwehr. 

 

Die herausfordernden Aufgaben der Gemeinde 

können von unserem großartigen Mitarbeiter-

team umgesetzt werden. Herzlichen Dank an 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kinder-

garten und im Innen- und Außendienst. 

 

Bei den Mitgliedern des Gemeindevorstandes 

und des Gemeinderates bedanke ich mich für 

den wertschätzenden Umgang bei Sitzungen, 

die konstruktive Zusammenarbeit und die  

vielen erforderlichen Beschlüsse. 

 

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes,  
frohes Weihnachtsfest, Gesundheit und ein 
glückliches und erfolgreiches Jahr 2023. 

 

IMPRESSUM 
Medieninhaber, Herausgeber, Herstellungsort: 

Gemeinde Gresten-Land, Friedhofgasse 4, 3264 Gresten 

Blattlinie: Information, Ausschreibung und Verlautbarung 

amtlicher Kundmachungen (gemäß § 41 (1) AVG) für die  

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger von Gresten-

Land. 

Kontakt: 07487/2240, gemeinde@gresten-land.gv.at 

Homepage: www.gresten-land.gv.at  

mailto:gemeinde@gresten-land.gv.at
http://www.gresten-land.gv.at
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WIR GRATULIEREN... 

Theresia und Johann Fressner 

Oberamt 

zur Eisernen Hochzeit (65 Ehejahre)  

Gertrud Hinterleitner  

Mitter-Dirnbach 

zum 80. Geburtstag 

Konrad Fahrnberger  

Unteramt 

zum 80. Geburtstag 

Maria und Johann Scharner 

Damberg 

zur Goldenen Hochzeit (50 Ehejahre)  

Annemarie und Wilhelm Prüller 

Unteramt 

zur Goldenen Hochzeit (50 Ehejahre)  
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WIR TRAUERN UM... 

WIR GRATULIEREN…  

Matthias Hönigl, BSc  FH Campus Wien  Bachelor in Bauingenieurwesen-Baumanagement 

Daniela Aigner   HLW Weyer  Matura  

        

Im vergangenen Jahr haben zahlreiche Jugendliche ihre Ausbildung abgeschlossen. Sei es den  

Polytechnischen  Lehrgang, Lehrabschluss, Matura, Meisterprüfung oder ein Studium. Die Gemeinde 

gratuliert vorab allen zu ihren erfolgreichen Abschlüssen im Jahr 2022 und wünscht alles Gute für die 

weitere Berufslaufbahn. Nach Vorlage des Abschlussnachweises wird eine Förderung (bis zum 30. 

Lebensjahr) von € 20,00 bzw. € 50,00 gewährt.  

Herbert Dallhammer 

Hasenberg 

*1944 

Henriette Irene Payreder 

Schmiedgraben 

*1958 

Fotos: Unterberger Bestattung 

WIR BEGRÜSSEN… 

* Simon Wieser * Valerie Scharner 

     Haselweg       Innergraben 

 

* Sebastian Mayr * Liv Lugbauer 

      Schönbichl        Fahrnbergersiedlung 

Ernst Größbacher 

Örtlmühle 

*1934 

Hermann Loibl 

Schadneramt-Salcher 

*1945 
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GEMEINDEFÖRDERUNG 
Rinderbesamung Frist  
 

Bis einschließlich Dienstag, 31.01.2023 können 

noch Rinderbesamungsscheine aus dem Jahr 

2022 im Gemeindeamt zur Auszahlung der  

Gemeindeförderung vorgelegt werden. Die Förder-

beträge können auch unter dem Jahr abgerechnet 

werden. Nach Ablauf der Frist können keine  

Förderbeträge für das Jahr 2022 ausbezahlt  

werden!  

Es wird ersucht, den Namen bzw. die Nummer der 

Kühe auf unterschiedlichen Besamungsscheinen 

zu vereinheitlichen, um die Kontrolle im Gemeinde-

amt zu erleichtern.  

 

 

RAUSCHBRANDIMPFUNG 
Anmeldung 

 

Das Angebot zur Rauschbrandimpfung wird es 

auch heuer wieder geben. Die Anmeldung der 

Stückanzahl ist bis spätestens 28. Februar 2023 

zu erledigen. Die Angabe kann auch bei der 

Jagdpachtauszahlung am 15. Jänner 2023  

gemacht werden. Die Hofgebühr für 1-4 Rinder  

beträgt € 20,-, für jede weitere Impfung werden  

€ 2,40 verrechnet.  

 

 

WASSERLEITUNG 
Hamoth– und Allmersiedlung 
 

Über die Sommermonate wurde in der Hamoth- 

und in der Allmersiedlung die öffentliche Wasserlei-

tung erneuert. Im Zuge der Grabungsarbeiten  

wurde auch die Leerverrohrung für Lichtwellenleiter 

(Breitband)  mitverlegt. Nachdem diese Arbeiten 

abgeschlossen wurden, holte man ein Gutachten 

der Wasserqualität ein und die neue Wasserleitung 

konnte in Betrieb genommen werden.  

Ende November konnte in beiden Siedlungen die 

Asphaltierung durch die Firma Traunfellner erledigt 

werden.  

 

 

TRINKWASSERPROJEKT 
Genossenschaftsgründung 
 

Aufgrund der Erhebungen zum Trinkwasserplan 

ging hervor, dass die Liegenschaften in Schadner-

amt Mängel bei der Wassermenge  aufweisen. 

Nach mehreren Informationsabenden mit den  

Beteiligten, konnte sich das Ziel der Gründung  

einer Wassergenossenschaft gesetzt werden.  

11 Liegenschaftsbesitzer aus Gresten-Land und 14 

aus Randegg haben sich für die Gründung zusam-

mengetan. Als Obmann der Wassergenossenschaft 

Schadneramt-Franzenreith wurde Franz Rosenber-

ger genannt. Derzeit ist man mit der Planung zur 

Ausschreibung beschäftigt.  

 

 

CHRISTBAUMSPENDE 
Seefried an Gemeindeamt 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie  

Seefried, die der Gemeinde 

Gresten-Land wieder einen 

schönen Christbaum zur Verfü-

gung gestellt hat. Die Tanne 

wurde vor dem 1. Advent vor 

dem Gemeindeamt von unseren 

Bauhofmitarbeitern aufgestellt. 

Danke auch bei der Firma 

Kraml, die das schnelle Aufstel-

len ermöglicht hat.  

 

 

BLACKOUT  
Informationsveranstaltung 

 

Die Gemeinde Gresten-Land und 

der Niederösterreichische Zivil-

schutzverband laden zu einer  

Informationsveranstaltung zum 

Thema „Blackout - was tun?“ ein. 

Laut Experten, ist es eine Frage 

der Zeit, dass ein großflächiger, lang 

andauernder Stromausfall eintritt. Der 

Infoabend soll über eine entsprechen-

de Vorbereitung im Ernstfall aufklären 

und dient dazu, Fragen persönlich zu 

beantworten. Die Veranstaltung findet am 10. Feb-

ruar 2023 um 19:00 Uhr im Pfarrsaal Gresten bei 

freiem Eintritt statt. Es sind alle herzlich eingeladen, 

den Infoabend zu besuchen. 
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Müllkalender 2023 
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AB JETZT INS GELBE 
Gelbe Verpackungstonne  
 

Alle Verpackungen außer Glas und Papier kom-

men ab dem 01.01.2023 in die Gelbe Tonne. 

 

• Verpackung aus Kunststoff  

 (z.B. Joghurtbecher, Fleischtassen, Obst- 

 oder Gemüseschalen, Netze aus Plastik, 

 Wurst- und Käseverpackungen, …) 

• Verpackungen aus Materialverbund  

 (z.B. Milch-/Getränkekartons, Chipsver- 

  packungen oder Kaffeeverpackungen, …)  

• Kunststoffverpackungen Hohlkörper  

 (z.B. PET-Flaschen, Shampooflaschen, Ver-

 packungen für Reinigungsmittel, …)  

• Verpackungen aus Metall und 

Aluminium (z.B. Getränke und 

Konservendosen, Konserven-

deckel, Kronkorken, …)  

• Verpackung aus Styropor  

 (z.B. bei Elektrogeräten, …)  

 

 

BLECHCONTAINER WEG 
Altstoffsammelinseln  
 

In Niederösterreich und Wien wird auf das  

Sammelsystem 930 (Mixsammlung in der gelben  

Tonne) umgestellt. Ab 01. Jänner 2023 werden in 

der Gelben Tonne auch Metall - Leichtverpackun-

gen entsorgt. Somit werden die Sammelstellen 

auch in der Gemeinde komprimiert und die Blech-

container entfernt.  

Weiters werden nur mehr drei Glassammelstellen 

in Gresten-Land entleert: 

• FF-Haus Gresten-Land im Wiesergraben 

• Bauhof Gresten-Land  

• Ungermühlsiedlung 

Die restlichen Sammelstellen werden vom GVU 

einbehalten.  

 

Die Glassammelstellen in Gresten sind:  

• Spar Markt Prauchner  

• Bereich Billa 

• Gaminger Straße 

• Franz Alt Straße 

• Kinderdorf 

• Friedhof 

• Mühlbachstraße 

 

Die Sammelinseln sind auf der Homepage des 

GVU Scheibbs aufgelistet und auf einer Karte 

markiert. www.scheibbs.umweltverbaende.at 

NEUE BRÜCKE L6170 
Dürnbachbrücke Oberamt  

 

Die Dürnbachbrücke bei Oberamt im Zuge der 

Landesstraße L 6170 im Gemeindegebiet von 

Gresten-Land wurde einer Generalinstandsetzung 

unterzogen. Landtagsabgeordneter Anton Erber 

hat am 16. September 2022 in Vertretung von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner die Fertig-

stellung für die Generalinstandsetzung der Dürn-

bachrücke bei Oberamt im Zuge der Landesstraße 

L 6170 im Gemeindegebiet von Gresten-Land vor-

genommen. 

Bei der Dürnbachbrücke im Zuge der L 6170 han-

delt es sich um ein einfeldriges Stahlbetonplatten-

Tragwerk aus dem Jahr 1978 mit einer Stützweite 

von 10,0 m und einer mittleren Gesamtbreite von 

9,50 m. Auf Grund altersbedingter Zeitschäden 

wurde das Objekt einer Generalinstandsetzung 

unterzogen.  

Die Arbeiten umfassten im Wesentlichen den  

Abbruch der Randbalken, den Abtrag der Gelän-

der und der bituminösen Schichten. Im Zuge der 

Instandsetzung erfolgte die Neuherstellung der 

Brückenabdichtung und Entwässerung. Zusätzlich 

wurden erforderliche Leitschienen im Brücken- als 

auch im Straßenbereich montiert. 

Die Arbeiten wurden von der Firma Anton 

Traunfellner aus Scheibbs in halbseitiger Bauwei-

se unter Aufrechterhaltung des Verkehrs ausge-

führt, haben Mitte Juni 2022 begonnen und konn-

ten nunmehr abgeschlossen werden. Die Gesamt-

kosten für die Arbeiten von rund € 225.000,- wer-

den zur Gänze vom Land NÖ getragen. 

© Beteiligte Personen am Bild v.l.n.r.: Hermann Pumhösl 
(Straßenmeisterei Gaming), DI Helmut Postl (NÖ Stra-
ßendienst – Leiter Abt. Brückenbau), LAbg. Anton Erber 
(i.V. LH Johanna Mikl-Leitner), Erich Buxhofer (Bgm. 
von Gresten-Land), DI Leopold Röcklinger (Leiter-Stv. 
der NÖ Straßenbauabteilung Amstetten), Alfred Gris-
senberger (Straßenmeisterei Gaming). 
© NÖ STD Mühlbachler 
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STATISTIK AUSTRIA 
AES - Erhebung 

 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen 

AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES im 

Oktober 2022. AES steht für Adult Education  

Survey und wird vom Statistischen Amt der  

Europäischen Union (EUROSTAT) organisiert, für 

die nationale Durchführung ist Statistik Austria ver-

antwortlich.  

Worum geht es beim AES? 

Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele 

Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert:  

Haben die Menschen in Österreich im letzten Jahr 

etwas Neues gelernt? Das kann beruflich oder  

privat gewesen sein. Dabei ist es egal, ob das über 

eine App am Handy, in einem Kurs vor Ort oder 

online, mit einem Online-Video oder im Freundes-

kreis war. Die AES-Erhebung erfasst diese  

Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für 

die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teil-

nahme sind keine besonderen Kenntnisse oder  

Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

Statistik Austria wählt eine zufällige  

Stichprobe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriftlich zur Teil-

nahme eingeladen. Nur von Statistik Austria 

eingeladene Personen können an der Befragung 

teilnehmen. 

Als Dankeschön für die Teilnahme 

bekommen alle Befragten 10 Euro.  

Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein 

oder der Weiterleitung einer Spende an ein öster-

reichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 
 
 

JUGENDPARTNER 
Jugendgemeinde 2022 - 2024 
 

Jede zweite Gemeinde in Niederösterreich ist 

höchst engagiert und interessiert an umfassender  

Jugendbeteiligung. 287 Gemeinden stehen ab  

sofort im Zeichen aktiver Jugend-Partnerschaft, so 

auch die Gemeinde Gresten-Land.  

Die Zertifizierung als „NÖ Jugend-Partner-

gemeinde" ist für die Gemeinde ein besonderes 

Qualitätszeichen, das Jugendarbeit mit hoher  

Qualität und umfangreichem Angebot aufzeigt. Der  

Bogen der Kriterien für eine Jugend-

Partnergemeinde spannt sich von der aktiven  

Mitbeteiligung junger Menschen in der Gemeinde, 

dem Raumangebot für die Jugend bis hin zu  

Jobinitiativen, persönlichen Zukunftsperspektiven 

und einem attraktiven Freizeitangebot. Die Zertifi-

zierung ist von 2022 bis 2024 gültig und wurde im 

Rahmen einer Festveranstaltung am 14. Oktober 

2022 in der Messe Tulln vergeben. Dabei präsen-

tierten sich auch Jugendorganisationen aus  

Niederösterreich auf der Bühne. Jugendgemeinde-

rat Johann Halbartschlager und Bürgermeister 

OSR Erich Buxhofer nahmen die Zertifizierung  

entgegen. In diesem Zuge fand am 15. November 

2022 die Jungbürgerfeier statt. Die Gemeinde lud 

die jungen Erwachsenen, welche im Jahr 2004  

geboren sind, zu einem Abend in der Gemeinde 

und anschließend zu einem gemeinsamen Abend-

essen ein. Jugendgemeinderat Johann Halbart-

schlager begrüßte die Geladenen und gab einen 

kurzen Überblick über die Aufgaben der Gemein-

de. Danach wurde in die Pizzeria zum gemeinsa-

men Abendessen und Austausch eingeladen.  

 

NATUR IM GARTEN  
Ökologisch pflegen im Bezirk 
 

100% aller Gemeinden im Bezirk Scheibbs pfle-

gen ökologisch Landesrat Martin Eichtinger: 

„Gratulation an alle 18 Gemeinden im Bezirk 

Scheibbs zum Bekenntnis der ökologischen Grün-

raumpflege. Das bedeutet  ganz konkrete Akzente 

für Klima-, Umwelt- und Artenschutz direkt vor der 

eigenen Haustüre! Der Bezirk Scheibbs ist damit 

der zweite Bezirk in Niederösterreich.“ 

Seit diesem Sommer bekennen sich alle 18  

Gemeinden des Verwaltungsbezirkes Scheibbs zu 

den Kriterien der NÖ-Umweltbewegung „Natur im 

Garten“. Das bedeutet den Verzicht von chemisch- 

Bürgermeister Erich Buxhofer und Jugendgemeinderat 

Johann Halbartschlager bei der Zertifizierung zur  

Jugendpartnergemeinde von Frau Jugend-Landesrätin 

Christiane Teschl-Hofmeister in Tulln © NLK Burchhart 

http://www.statistik.at/aes
mailto:aes@statistik.gv.at
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synthetischem Pflanzenschutz, Dünger und Torf. 

Damit ist gewährleistet, dass die Ökologie und  

damit der Umweltgedanke noch weiter in den  

Vordergrund rückt. Diese ist als Verpflichtung  

gegenüber Arten- und Umweltschutz zu verstehen. 

Damit ist der Bezirk Scheibbs der zweite Bezirk in 

Niederösterreich, der ausschließlich „Natur im  

Garten“ Gemeinden vorweist. 471 blau-gelbe Ge-

meinden arbeiten aktuell nach den Kriterien von 

„Natur im Garten“. „Unser Dank gilt allen Bürger-

meisterinnen und Bürgermeistern mit ihren Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern im Bezirk Scheibbs. 

Ein ökologisch gepflegtes Ortsbild und deren  

gewissenhafte Pflege hat für unsere Landsleute 

große Bedeutung“, resümiert Eichtinger. 

 

BAUMPFLANZWOCHE 
„Tree Running“ Bäume 
 

Insgesamt wurden in ganz Niederösterreich 12.829 
neue Bäume beim Tree Running von Natur im Gar-
ten erlaufen. Im Rahmen dieser Aktion wurden in 
der ersten Oktoberwoche 10 Jungbäumchen an die 
Gemeinde geliefert. Wildapfel, Kriecherl und Hain-
buche sind die Sorten, welche  beim Gemeindeamt 
und dem Kindergarten eingesetzt wurden. Weiters 
wurden gemeinsam mit der Marktgemeinde und der 
EVN Bäume bei der Aufbahrungshalle gepflanzt.  
 

 

PENSIONIERUNG 
MMS Gresten 
 

Am Freitag, 21. Oktober wurden 

Direktor Erich Buxhofer und die  

Pädagoginnen Jutta Karner und 

Elfriede Zeilinger in den Ruhestand 

verabschiedet. Es wurde von den 

Schülerinnen und Schülern der 

MMS ein buntes Programm zur 

Verabschiedung zusammengestellt 

und vorgeführt. Die Schulleiterin 

Manuela Schrittwieser bedankte sich für das  

Engagement und das langjährige Wirken der  

Pädagoginnen und des Direktors. Eine besondere 

Ehrung galt Frau Elfriede Zeilinger, da sie den Titel 

„Schulrätin“ von Ernst Merkinger, Fachinspektor für 

Religion, verliehen bekam.  

 

 

KOBV - OG Gresten 
Neuer Vorstand  
 

Am Mittwoch, 05. Oktober 2022 wurde die General-

versammlung des Kriegsopfer- und Behinderten-

verbandes der Ortsgruppe Gresten beim Gasthaus 

Kummer abgehalten. Nach 5 Jahren des Obman-

nes legte Roman Pichler sein Amt zurück und  

übergab es an Christine Wieser. Sie wird unter-

stützt von Alois Bachler, Gabriele Langsenlehner 

sowie Leopold Riegler als Obfrau Stellvertreter. 

Weiters wird Heinz Tratsch aus Randegg das Amt 

des Schriftführers und Johann Hintersteiner den 

Kassier übernehmen. Karl Biborosch und Stefan 

Rechberger werden die Kasse kontrollieren und 

Anna Halbartschlager dient als Beisitzerin im Vor-

stand des KOBV.  

© Franz X. Hebenstreit, Pressesprecher Natur im Garten 

vorne v.l.: Elfriede Zeilinger, Erich Buxhofer, Jutta  

Karner und Manuela Schrittwieser 

hinten v.l.: Harald Gnadenberger, Ernst Merkinger, 

Franz Faschingleitner, Karl Simader, Elfriede Buxhofer, 

Franz Sinhuber und Gabriele Oelmann 

Foto: Josef Heigl 
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WUNSCHKONZERT 
Musikverein Ortskapelle  

 

Am Samstag den 26. November 2022 lud die  

MV - Ortskapelle Gresten zum Wunschkonzert ein. 

Heuer führten Barbara Leichtfried und Andreas 

Lechner durch das Programm, welches von der 

Ortskapelle Gresten sowie der Gastgruppe, dem  

Innerberger Dreigesang aus dem Gebiet rund um 

den Erzberg, gestaltet wurde. Die Kulturschmiede 

war sehr gut besucht und wurde von den musikali-

schen Klängen begeistert.  

ALLERHEILIGEN 
100 Jahre Kriegerdenkmal 

 

Traditionell wurde am 01. November der gefallenen 

Soldaten in Kriegszeiten gedacht und als Zeichen 

ein Kranz an der Gedenkstätte niedergelegt. Das 

Kriegerdenkmal besteht seit 100 Jahren in Gresten 

und wurde  durch Geistlichen Rat Herrn Pfarrer 

Franz Sinhuber gesegnet.  

 

 

150 Jahre ÖKB  
Tag der Kameradschaft 
 

Am 09. Juli 2022 feierte der OV Gresten sein 151-

jähriges Bestehen und hielt den Tag der Kamerad-

schaft des Hauptbezirks Scheibbs ab. Die Feier zu 

150 Jahren war 2021 coronabedingt nicht möglich. 

Der Einladung gefolgt sind Personen aus Politik 

und Wirtschaft. Unter dem Ehrenschutz von Frau 

Bundesminister für Landesverteidigung Mag. Klau-

dia Tanner, wurden die Feierlichkeiten im Festzelt 

des Musikverein Ortskapelle Gresten am Firmenge-

lände von Kamerad Zimmermeister Rudolf Fahren-

berger abgehalten. Die Trachtenmusikkapelle 

Reinsberg führte mit ihren Klängen die Marschblö-

cke zur Defilierung und in das Festzelt zur Fest-

messe mit Festakt. Kamerad GR Pfarrer Franz  

Sinhuber zelebrierte die Festmesse. Nach der heili-

gen Messe begrüßte Obmann Stellvertreter Georg 

Grissenberger die Festgäste. Es waren 15 Fahnen-

abordnungen und etwa 250 Personen anwesend. 

Davon 13 Stadt- und Ortsverbände, Schützenver-

ein, Hammerherren und Goldhaubengruppe sowie 

die Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren. Als 

1871 der Militärveteranen Verein gegründet wurde 

haben sich die Kriegskameraden zusammenge-

schlossen, um diese Gemeinschaft zu gründen. 

Kassier Franz 

Grissenberger 

brachte einen his-

torischen Rück-

blick. Die FF Gres-

ten und der ÖKB 

OV Gresten wur-

den 1871 gegrün-

det, der Musikver-

ein 1872, nur der 

Schützenverein ist 

noch älter. 

Bericht und Fotos 
© Josef Heigl 

Die Ortskapelle und der Innerberger Dreigesang  

© Josef Heigl 
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FF - ZUGSÜBUNG 
Geburtstag Kommandant 

 

Am Samstag den 22. Okto-

ber 2022 führte die  

Feuerwehr Gresten-Land 

ihre letzte Zugsübung für 

das heurige Jahr durch. 

Nach der Übung lud Kom-

mandant Johann Frühwald 

alle Kameraden und  

Bürgermeister Erich Buxhofer ins Feuerwehrhaus 

zu seiner 60er Feier ein. Nach einer gemeinsamen 

Jause wurden Fotos aus seiner Feuerwehrlaufbahn 

präsentiert und man erinnerte sich an die vielen 

Aktivitäten der Feuerwehr zurück. Die Gemeinde 

gratuliert nochmal herzlich zum 60. Geburtstag von 

Kommandant Johann Frühwald. 

 

 

50 JAHRE WELSER 
Standort in Gresten 
 

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Firma 

Welser am Standort in Gresten, wurde am Sams-

tag, 03. Dezember ein Weihnachtsmarkt beim  

neuen Begegnungszentrum veranstaltet. Der Weih-

nachtsmarkt war für jedermann frei zugänglich und 

auch das Begegnungszentrum war zur Besichti-

gung frei begehbar. Die Bürgermeister von Gresten  

und Gresten-Land gra-

tulierten der Familie 

Welser  zum langjähri-

gen Bestehen und 

dankten für die gute  

Zusammenarbeit.  

 

 

GESUNDE GEMEINDE 
Bewegungschallenge  

 

Die Bewegungschallenge, welche vom Land NÖ 

von 01. Juli bis 30. September initiiert wurde,  war 

in Gresten auch heuer wieder ein Erfolg. Unter 486 

Niederösterreichischen Gemeinden konnte sich die 

Marktgemeinde Gresten den 20. Platz  und Gresten

-Land den 30. Platz sichern. Insgesamt haben sich 

26 Teilnehmer aus Gresten-Land 85.637 Minuten 

bewegt. Um die Bewegungsminuten zu sammeln, 

konnte unter verschiedensten Sportarten ausge-

wählt werden. Die Teilnehmer aus Gresten-Land 

und Gresten wurden zur Abschlussveranstaltung 

am 19. Oktober in die Kulturschmiede eingeladen 

und an die Aktivsten ein Präsent übergeben. Unter 

allen Anwesenden wurden außerdem noch GWG 

Gutscheine verlost.  

Die meisten Bewegungsminuten sammelten: 
 

FIT EIN LEBEN LANG 
Am 29. November kam OA Dr. Rudolf Paumann im 

Rahmen der Gesunden Gemeinde in die Kultur-

schmiede in Gresten und erklärte, wie „Fit! Ein  

Leben lang“ aussehen kann. Fit sein und Fit blei-

ben wird umso bedeutender, je älter man wird.  

Das 3-Säulen-Programm eines gesunden Lebens-

stils wurde von ihm ausführlich und verständlich 

erklärt: Iss nur was G´scheites! - Turne bis zur  

Urne! - Gehe langsam, wenn du es 

eilig hast! Der Vortrag war sehr gut 

besucht und wurde mit der Vorstel-

lung des  Programms „Vorsorge 

Aktiv - Gesundheit für mich!“  

ergänzt. 

v.l. GGR Stefan Winter, Susanne Schwingenschlögl, 

Katharina Rana, Franz Roseneder, Tobias Ellinghausen, 

Manfred Daurer und  GGR Rosi Resch  © Stefan Winter 

1. Franz Roseneder 1. Katharina Rana 

2. Tobias Ellinghausen 2. Susanne Schwingenschlögl 

3. Manfred Daurer 3. Elisabeth Heigl 

v.l.: Gabriele Oelmann, Ulrike Brandstetter, Rudolf Paumann 

und Rosi Resch 

Bürgermeister Erich Buxhofer 

und CEO Thomas Welser  

© Josef Heigl 
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GEMEINDE-

FÖRDERUNG 
Schulfahrten 

 

Die Gemeinde fördert mehr-

tägige Schulveranstaltungen 

mit einem Betrag von 10% 

der Kosten, wenn die Schul-

fahrt mindestens 4 Nächti-

gungen dauerte. Das Ansu-

chen ist auf der Homepage 

zu finden und ist im Gemein-

deamt Gresten– Land abzu-

geben.  

 

 

VORSORGE AKTIV 
Start im Frühjahr  

 

Anschließend zum Vortrag „Fit ein Leben lang“ 

stellte Frau Mag. Ulrike Brandstetter „Vorsorge  

Aktiv“ vor, ein Programm zur positiven Lebens-

stiländerung. Das Programm ist zugeschnitten für 

Erwachsene ab 18 Jahren mit erhöhtem Risiko für 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen und hilft das Leben 

aktiver und gesünder zu gestalten. 

Risikofaktoren sind: 

• Übergewicht / Body-Mass-Index ab 25 

• Erhöhter Bauchumfang 

• Bluthochdruck 

• Diabetes mellitus Typ 2 

• Erhöhte Blutfettwerte 

Das Programm wird als 8 - 15 köpfige Gruppe 

durchgeführt. Einmal pro Woche trifft sich die Par-

tie abwechselnd zu den drei Säulen der  Gesund-

heit (Ernährung - Bewegung - Mentale Gesundheit) 

über 6 - maximal 9 Monate. Die Teilnehmer  

werden von Fachpersonen aus den genannten  

Bereichen unterstützt und die Einheiten werden 

praxisnah und individuell auf die Bedürfnisse der 

Gruppe angepasst.  

 

 

 

 

KINDERGARTEN 
Einschreibung für 2023/24 

 

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 
2023/24 findet am 27. und 28. Februar 2023 von 
13:00 - 15:00 Uhr im Kindergarten Gresten-Land 
statt. Alle Kinder die im Lauf des Kindergartenjah-
res (Sept 2023 - Aug 2024) 2,5 Jahre alt werden, 
können zur Einschreibung kommen.  
BITTE das ausgefüllte Datenblatt zur Einschrei-
bung mitbringen. (https://www.noe.gv.at/noe/
Kindergaerten-Schulen/Datenblatt_Kind-Noe-
Logoprog1.pdf)  
WICHTIG: Bitte kommen sie auch dann zur Ein-

schreibung, wenn ihr Kind erst im Lauf des Jahres 

im Kindergarten beginnen wird, oder auch wenn 

sie jetzt noch nicht sicher sind, ob ihr Kind über-

haupt schon in dem Jahr anfangen soll. Nur so 

können wir sicher sein, dass alle Kinder, die  

berechtigt sind auch erfasst sind und wir können 

die Gruppeneinteilung für dieses und die folgen-

den Jahre gut planen. 
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Information und Anmeldung:  

Mag. Ulrike Brandstetter 

0676/ 858 703 45 37 

ulrike.brandstetter@noetutgut.at 

https://www.noetutgut.at/angebote/vorsorge-aktiv 

https://www.noe.gv.at/noe/Kindergaerten-Schulen/Datenblatt_Kind-Noe-Logoprog1.pdf
https://www.noe.gv.at/noe/Kindergaerten-Schulen/Datenblatt_Kind-Noe-Logoprog1.pdf
https://www.noe.gv.at/noe/Kindergaerten-Schulen/Datenblatt_Kind-Noe-Logoprog1.pdf

